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ZAHNIMPLANTATE AUF NEUESTEM STAND
Nebenwirkungen verringern, den Heilungsprozess fördern

Zahnärzte & Implantologen
Dr. Jörn Thiemer, MSc, MSc, MS (USA) · Dr. Jan Heermann · Dr. Simone Thiemer
Günnigfelder Straße 25 · 44866 Bochum · Telefon 0 23 27/2 39 73

In unserer Zahnimplantat-Sprechstunde erfahren Sie, welche der hochmodernen, schonenden  
Therapie-Möglichkeiten für Sie in Frage kommen. Gerne geben wir auch eine zahnärztliche Zweit-
meinung ab! Mehr Informationen zum Thema Implantate auch bei unserem Patienten-Vortrag:

<<< fb.thiemer.com www.thiemer.com >>>Thiemer

Implantate für schöne & feste Zähne – ganz ohne Skalpell
Montag, 27. Oktober 2014 um 19.00 Uhr 
IntercityHotel Gelsenkirchen · Ringstr. 1-3 · 45879 Gelsenkirchen

Man nennt es auch „Auf-
schieberitis“:   Eigentlich 
müsste man sich über den 
Zahnersatz Gedanken ma-
chen – aber wann? „Am be-
sten bald. Denn tut es richtig 
gut zu wissen, dass man 
aktiv geworden ist und sich 
demnächst über gepflegte 
Zähne und ein schönes Lä-
cheln freuen kann“, weiß Dr. 
Jörn Thiemer. 

Und schließlich denkt bei 
neuen Zähnen so mancher 
schon an Weihnachten ...

„Patienten können heute 
sicher sein, dass wir aus der 
Vielzahl möglicher Verfahren 
die richtige Lösung für sie 
finden“, sind Dr Thiemer und 
sein Kollege Dr. Jan Heer-
mann überzeugt. „In den 
Vorgesprächen nehmen wir 

Patienten die Sorge vor dem 
Eingriff. Und wir zeigen auf, 
wie sanft eine Zahnbehand-
lung heute ablaufen kann. 
Selbst Zahnimplantate kön-
nen wir heute zumeist ohne 
Skalpell und ohne unnötige 
Schmerzen einsetzen.“

Möglich macht das eine 
Behandlung nach internati-
onalen Standards – und der 
Einsatz modernster Verfah-
ren. „So röntgen wir nicht 
nur strahlungsarm, sondern 
sogar in 3-D“, so Dr. Herr-
mann. „Dadurch können wir 
sanft und absolut exakt be-
handeln.“

Erfreuliche Aussichten 
für alle „Angst hasen“, die 
vielleicht schon länger eine 
Zahnersatz-Planung vor sich 
her schieben. „Wer lange 
wartet, verliert in dieser 

Zeit oft wertvolle Knochen-
substanz. Und auch Ent-
zündungen am Zahnfleisch 
sollten baldigst behandelt 
werden“, so Dr. Thiemer. 

Aus diesen Gründen raten 
die beiden Zahnärzte, sich 
bei einer anstehenden Be-

handlung auch Zeit für die 
Abstimmung mit dem Zahn-
arzt zu nehmen: „Wer für 
die nächste Zeit Zahnersatz 
plant, der kann gerne un-
verbindlich bei uns anrufen. 
Wir beraten auch über den 
Zeitaufwand, der unserer 

Meinung nach auf den Pati-
enten zukommt.“

Da bei einer anstehenden 
Behandlung auch die Vorge-
schichte des Patienten be-
rücksichtigt werden muss, 
kann der Aufwand variieren.

Nicht vergessen: Nach-
sorge schützt Zahnersatz! 
Deshalb sollte die Nach-
sorge mindestens zweimal 
pro Jahr eingeplant werden, 
um die Investition dauerhaft 
zu sichern. 

Dr. Thiemer: „Das ist wie 
die Inspektion beim Auto. 
Kontrolle und professionelle 
Zahnreinigung sorgen für 
nachhaltige Freude an den 
neuen Zähnen. Dafür erstel-
len wir für jeden Patienten 
einen individuellen Nachsor-
geplan und geben Tipps für 
die Zahnpflege daheim.“

Exakt geplant, sanft & sicher therapiert.
Zahnersatz und Zahnimplantate: eine gute Beratung weist auch auf Alternativen hin.

Auch bei Implantaten sichergehen
Zahnfleisch rund um den Zahnersatz professionell pflegen

Auf höchstem Niveau
Ein „Leading Implant Center“

Moderner Zahnersatz wird 
überwiegend im Kiefer fest 
verankert. Er ist dadurch sta-
biler und lässt sich wie die ei-
genen Zähne pflegen.

„Das hat nicht selten zur 
Folge, dass sich Patienten 
weniger Sorgen um ihre 
künstlichen Zähne machen“, 
erklärt Dr. Jörn Thiemer. „Sie 
denken, dass jetzt wenig pas-
sieren kann, vernachlässigen 
dabei jedoch die Tatsache, 
dass ein Implantat dauerhaft 
sicher im Zahnfleisch veran-
kert sein muss.“ 

Das Problem ist allerdings, 
dass am Implantat entste-
hende Entzündungen kaum 

zu erkennen sind, da sie vom 
Zahnersatz verdeckt werden.

„Der Patient ahnt oft gar 
nicht, dass etwas unter der 
Oberfläche brodeln könnte“, 
sagt Dr. Jan Heermann. „Un-
sere Spezialistinnen achten 
bei jedem Prophylaxe-Termin 
genau darauf, ob das Zahn-
fleisch rundum gesund ist.“

Durch eine fortschreitende 
Parodontitis mit einherge-
hendem Knochenabbau kann 
ein Implantat verloren gehen. 
Damit wäre dann auch eine 
erhebliche finanzielle Investi-
tion zunichte gemacht.

Was Zahnärzte können, 
wird heute leichter vergleich-
bar: Während früher ein Stu-
dium für 40 Jahre Berufsle-

ben genügte, bilden 
sich heute immer mehr 
engagierte Zahnärzte 
gezielt weiter.

So hat Dr. Jörn Thie-
mer in den letzten zehn 
Jahren gleich drei ver-
tiefende Studiengänge 
absolviert – berufsbe-
gleitend, versteht sich.

Auch die Praxis ins-
gesamt hat sich zertifi-
zieren lassen: So ste-

hen „Leading Implant Center“ 
und „Dental High Care Cen-
ter“ für geprüfte, verlässliche 
Qualität. 

Dr. Jan Heermann behandelt 
Zahnfleischprobleme schmerz-
frei und schonend.

Stehen für höchste Qualität: Dr. Jörn und 
Dr. Simone Thiemer mit Dr. Jan Heer-
mann (von links). 


